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Spielregeln 
Je nach Alter und Anzahl der Mitspieler/innen verwendet ihr mehr oder weniger Bilder-
Pärchen zum Spielen. Dadurch steuert ihr den Schwierigkeitsgrad. 
Legt alle Bilderkarten zunächst offen hin und besprecht, was darauf zu sehen ist: 
 
- Mit Marmelade gefüllte Plätzchen in Herzform. Bild: pixabay.com 
- Ein Adventskranz mit einer brennenden Kerze. Bild: Florian Neuner 
- Ein Engel aus gefaltetem Gotteslobpapier. Bild: pixabay.com 
- Ein Mann spielt den Bischof Nikolaus. Bild: Christoph Müller 
- Ein Korb mit Äpfeln und Nüssen, den typischen Gaben des Nikolaus. Bild: pixabay.com 
- Aus Plätzchenteig werden Sterne ausgestochen. Bild: Gabriele Trägner-Friedrich 
- Ein Strohstern hängt an einem Tannenbaum. Bild: Irene Konrad 
- Adventskalender mit einem kleinen Säckchen für jeden Tag. Bild: Yohanes Vianey Lein 
- Christbaumschmuck mit Kugeln und Glocke. Bild: Winfried Hollmann 
- Barbarazweige stehen in einer Vase in der Wohnung. Bild: Christian Schmitt 
- Bei der Herbergssuche weist ein Wirt den Weg zum Stall. Bild: Friedbert Simon 
- Das Jesuskind liegt in einer Futterkrippe im Stroh. Bild: Markus Weinländer 
- Kirchenglocken von Bethlehem. Bild: Friedbert Simon 
- Maria und Josef auf dem Weg von Nazareth nach Bethlehem. Bild: Martha Gahbauer 
- Das Friedenslicht von Bethlehem in einer Laterne. Bild: Andreas Abendroth 
- Die Sternsinger gehen von Haus zu Haus. Bild: Annette Zoepf, Kindermissionswerk „Die 

Sternsinger“ 
- Ein Sternsinger schreibt mit Kreide den Segensspruch auf eine Haustür. Bild: Benne 

Ochs/Kindermissionswerk 
 
Danach dreht ihr die ausgewählten Kärtchen um und verteilt sie gemischt auf dem Tisch. 
Der jüngste Spieler beginnt und dreht zwei Karten um. Passen sie zusammen, darf er sie 
behalten und nochmals zwei Karten umdrehen. Passen sie nicht, werden sie zurückgedreht 
und der nächste Spieler kommt dran. Wer am Schluss die meisten Karten hat, hat 
gewonnen. 
 
 
 
 


